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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n , j ^ > ) , i : i < ^ ^ . -

Z.. 180. K u n d m a ch u n g. aä ^ . N r . 37/^9.
(3) Die össenttichen Prüfungen des ersten Semesters ,826)27 "om hiesigen kaiserlichen könig-
lichen Lvcco, al!5 den nschbcnänntcn GeZ«n,standen des jurld. politischen Studiums nehmen
am, 22. Mars ^627' ihren Anfang, nnd zwar in folgender Ordnung: Aus der Theorie der
S t a t i k und europcnscben Staa^cnkunde: am 26.? 29., 3c,., 3 i . März , 2.^ 3./ 4. , und 5.
Apr, l . Aus dem römischen Rechte am 6., 7., y. lind 10. Apri l . Aus dem kehenrechte am 22.
23., 2ä., 26. und 27. März. Aus der Pulizey - Wissenschaft, National - Wirthschaftslehre
und Finanz - Wissenschaften : am 17., 18., )9-, 2O. und 2 , . Apri l . Welches zu dem Ende
bekannt gemacht w n d , damit die Privatstudierenden zur gehörigen Zeit sich einsindcn, bey
dem kaiserlichen königlichen D i r e c t o r s sich vorlausig mit den .für Privatisten vorgeschriebe-
nen Erfoidernisscn ausweisen, und sonach dct^ Prüfung sich unterziehen können, weil ohne
ganz besonderen wesentlichen und wichtigen Gründen, außer der öffentlichen Prüfungszeit, gar
keine Erlaubniß zur spateren Ablegung der Prüfungen ^theilt werden wird. Gray am i o .
Februar 1L27. Vom kaiserlichen königlichen juridisch-polnischen Studien - Directorate.

^ ' J o s e p h v. V a r e n a .

Z. 190. . K u n d m a ch u n g., N r . Z^5o.
(2) Es iss Vermahlen das yte kramer'sche Unttrrichtsgcldtr-Stipendium, lm jahrlichen Er-

trage von^Lo st. E. M . ,̂  erlediget. Zum Gmusse dieses Stipendiums find vorzugswelse arme
und gut ^Vtudlrende der Philosophie am k. k. Laibachcr Lyceum berufen. Diejenigen, wel-
che dt'.'ses Stipendium zu erhalten wünschen , werden daher aufgefordert, ihre mit den
Zeugnissen über den sittlichen und wissenschaftlichen Fortgang von beyden letzten Semestern,
dann dem Ausweg übcv ihre Vermügensumssande, sammc dem Bewe:se der überstandenen
natürlichen oder gelupften Pocken belegten Blllgesuche bls längstens 25. März d. I . bey
dieser Landcsstclle einzureichen. Vom k. k. »Nyrzscĥ n Gudcrnium Laibüch am 22. Febr. 1827.

Joseph F r e y h e r v ' v. F l öd n i g ,
k. k. Gubernial- Secretar.

3- 19; . L i c 1 t a t i 0 n ^ N r . ZZ66.
der, zur Umlegung der k. k. Tncster - Hauvtcommcrzialstraße zwischen der Landschaer- und

Spielfelder-Murbrücke, im laufenden Jahre 1827 vorzunehmenden Arbetten.
(2) Es wird h:emit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, dc>ß in Gemaßheit der hoh^n Hof-
kanzlcy-Verordnung vom 18.̂  Jänner lauftndcn Jahrs, Zahl i i 48 j io5^ zur F»Nsetzuna/der
von allcrböchst Seiner Majesiäl allcrgnädigst bewilligten Mnlcgung der kaiserlichen kömgllchen
Triestcr-Hauptcommerzialstraße vom Platschberge m das E,rknchthal, von der großen ?and5
schacr b>s ^ur Spielfelder Murbrücke, im laufenden Jahre 1L57 nachstehende Arbeiten vor-
zunehmen sind, welche am 21. M ä r z laufenden IahrcS im Markte Straß im öffentlichen
WcrstclgcrunqsweZe an den Mindchfordernden, m«t Anmchme folgender Ausrufspreise in Con-
ventwns-Münze, werden hlntan gegeben werden, als: 5) <5ln <^inraumerhaus, in d«m ad-
NlMnen Ueberscklage berechnet auf 682 fi<; l>) .̂wcp Ptlmpenbrunncn, zusammen berechnet auf
i ! o ss. I ß kr.- Q) für dle Herstellung d-s Brücken ^ Material-Depots bey der g^ßen Spiel-
seder- Murbrücke, mit Inbegriff dcs beyzuschaffenden Holzvorrathes, angeschlagn auf
lo /^s l - 11 kr.. ^ die Herstellung der sämmtlichen Erd- und Schottn - Ab- und Ausgra-



bungen, von der großen kandschaer bis zur Spielfelder MuvKrucke pr. ^y/^7 ^ 3 ssubckklafter
» ^5 kr. — 3710 st. 29 kr.; e) in der nähmlichen strecke i l 8 5 3 U2 ^"blkklafler ^rd? und
Schotter aufzuhammen, und die Aufladungen mit Wasser zu verkleide» ^ 1 fi. I y kr. —
17787 fi. 46 kr.; f) 664 Eublkklafter Straße mn Steinen zu grundlren a 2 fi. — z32g st.;
Z) i 5 l 3 Cubckklafter crsten groben Grclngrundlage - Uebnzug nnr geschlagelten Steinen
herzustellen, jede derley Klafter an Handlanger ohne Materialien n 28 kr. — 708 st. 2^kr . ;
k ) 7/3 Eubikklafter zrveyten Ucberzug von detco a 26 kr. — 36c» ss. ^5 kr.; i) 869 2^3
tublkklafter obersten feinen Ucberzug herzustellen, ohne Materl«l«cn 2 24 kr. — 3^7 fi.
Z2k r . ; ^ ) 2772 Glück Nadssößer zu sehen 92 ft. 24 kr.; Y 69 Cubikklafter Grundstein-
Mauerwerk herzustellen a 4 st. ^6 kr. — I ^ fi. 3o kr.; in) 8^ 1̂ 3 Eublkklafcer Stein»
Msuerwerk außer dem Grunde, mtt ein^rsetts rauhem Verputz herzustellen 3 6 st. 23 kr. —
537 st. 27 kr.; u) 19 U? Eublkklafter Stetligewölb Mauerwcvk herzustellen a 7 st. 59 kr.—
i55 st. iä.kr.; o) 37 2)3 Flächenmaß - Durchlässe mit Steinplatten zu belegen a 24 kr. —
14 ft. 57 kr.; >̂) 5 Cublkklaft^,' kchmstrich zu lcgcn 2 1 st, — 5 fl,; ĉ ) 860 U6 Cubikklaf-
rer harten/ gut lagertzaflen V t c i n , sammt jenen zum Mauerwerke, nn Durchschnitte nach
den 4 Distanzen s»n ^ooo Klaftern btyzusicllen, jtde Cublkklafter 2 9 f t . Zo kr. — 636l st.
35 kr.; r.) 2772 Stück Radstößer, 3 Schuh lang, auf die verschiedenen Straßcnlmien ;u
stellen, das Tlück a 20 kr. — 924 ss.; ») 12^00 Haufen zu ^o Tubikschuh, aus harten gcschlä-
gelten Steine erzeug, nach der Lanze ocr s?cr,,^ zu stclttn, d-n Haufen im Durchschnttte
2 1 st. 20 kr., zusammen i6533 st. 20 kr.; l) 235oo Truhen, jede zu 8 Cubikscbuh, reinen,
von allen Erdtheilen entledigten feinen Schoners, jede berlcp Truhe 2 10 kr. — 3916 st. 40 kr.,
n) i35 Stück 4 1̂ 2 Schuh lange, g Zon dicke und 2 Schuh breit? Steinplatten, sammr
Fuhrlohn 2 48 kr. - ic>6 fi.; v) 4 Stück 3 Schuh 9 Z03 lange, 3 Schuh 3 Zoll breite
und 6 Zoll dlcke Deckplatten 2 4 st. — 16 ß ; ^) 6 Stück /, ^vchuh 7 Zoll lange, 2 Schuh
Z Zoll brette und 6 Zoll dlckc Deckplatten 3 2 f t . — l i i st.; )") 173 Star t in ungelöschten
Kalkes sammt Fuhrlohn a 3 st. — 5 i9s t . ; x) 5 ^ 2 Eublkklaftcr Lchm sammt Fuhrlohn a
Z st. — 16 st. 3o kr.; 52) 1170 Truhen reschen Bausandes, die Truhe zu 8 Eublkschuh 2 i 9 kr.
H5l ss.; I1I)) 25c» Starcin Wasser zum Kalkablöschen beyzustcllen 2 ^ kr. — 3^ ß. /̂ 0 kr.;
eo) zur Herstellung einer Brücke 4 Klafter lang, ohne Mttteljoch, blcß an Arbeit 4) st. 3k r . ;
liä) kerchenholz - Material« für diese Brücke, lm Gcsammcbitrage 290 s!. 2/, kr.; oe) 3593
Current^laftcr ttzö^liget lerchenes Aeländerhol; ai^uardelien und setzen 2 i5 kr. — 698 st.;
il') 82 Currcntklafter, 6zölllges lcrchencs Gelände holz anzuarbcttcti und tttzen a 5 kr. —
6jst. 5o kr . ; ßZ) zwey Stammlerchen 6 Klafter lang,6)7 Zoll dick, brhaut 2 6 st. — !2st. ;
t»!̂ ) 5 9 I Stammlerchen 6 Klafter lang, 3 ZslI d ick .27 f t . — 4l56 fi ; ü) an Schmied-
arbeit bey dieser Brücke im Gcsammcbetrage 33 ft. 12 kr. — Dle kicitatwnbbedmamfse slnd
Vie nähmlichen, welche unterm 6. September 1825 m den öffentlichen Zettungsblättcrn zur
allgemeinen Kenntniß gebracht worden sind, und lauten im Wesentlichen dahin, daß i ) j -
der der oben unter <^ 0, t', ^^ 8 und t angezeigten Gegenstände in mehrere Partien ab-
getheilt, und so theilwnse ausgerufen werden, daß 2) dle Erdabgrabu»'^« und Aufdam-
mungen, so wie auch die Maurer- und Himmermannsarbctt bey den B'ückcn, Kanälen und
Durchlässen, dann das Wegmacherhaus, Pumpenbrunnen und der B'ückenstadt., nach den
von der Llcltations- Eommtsston vorgelegt werdenden Grundrlsscn und Prosilen hergestellt wer-
den. 3) D»e zu den Aufdammungen nöthige Erde muß nach den lm Plane /̂ .. angedeute-
ten Linien, und der demselben gemäß erfolgen Aussteckung der, zum Abssuß der Gewässer
unfern des Straßenzuges zu ziehenden Graben, und von den für d,c Planitz bestimmten
Abgrabungen genommen werden; was aber die Gtein - und Schotterlleferung anbelangt, so
muß solche von dem erforderlichen, Endzwecke entsprechenden Eigenschaften seyn; jedoch bleibt
es dem Unternehmer unbenommen, dieses Materials herzunehmen/ wo «r es am ersprießlich-
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Nen sindet, nur muß selber ein Muster der Mater,«!-Gattung der ?icitationscommiff,on zur
Begutachtung vorlegen, und es sich selbst zuschreiben, wenn wider alles Vermuthen em schlechteres
als das Vorgezeigte utid für annehmbar erklärte Material auf die Straße gebracht, von der
Straßeninspection nicht angenommen und cm anderes vorschriftmHßiges Materisle «uf selne
Unkosten und Gefahr, möge es kosten was es wolle, herheygeschafft werden würde. Jeder,
der an der Versteigerung Antheil nehmen w i l l , muß 4) den zehnten Theil als gesetzliche kau-
tion ob angeführter Ausrufspreise beym Anfange der Versteigerung entweder im Baren, oder
m öffentlichen auf Metall-Munze und auf den Ueberbrmger lautenden Staatspapieren nach
lprem coursmaßlgen Werth, oder mittelst emer auf diesen Betrag lautenden, vorläufig von
der ?>cttations-Eomm!sslon nach den Vorschriften des §. 2Zo und ,374 des allgemeinen bür-
gerlichen Gesetzes geprüften und als bewahrt bestätigten hypothekarischen oder auch fidenus«
sonschen Sicherftellungsacte erlegen, alS: für die oben unter w . ä angeführten Erd-Aus-
hebungen 3 /1 f l . ; fur d,e oben unterer, «dto. Erdsufdammungcn ,778 fl. Zo kr.; für d,e
sämmtlichen dto. Llt. f bis !. drs. ^traßenarbeiten 284 st.; für die sämmtlichen zu ktt. »
lns e.nschlttßig ä dto. Straßenmater.al«en 297I f l . 3^ kr.; für die sämmtlichen d t o . w .
1 b.s einichließlg p , d a n n ^ o n u b.s «lnschließig 1>!> Maurerarbeit untz Mater ia l l tn ,
Arbe.t bey den Vrucken, Kanälen und Durchlässen 210 st ; für d,e bto. dto. kit ee

. ^ ^ ' ^ ^ ' ? 7 ^ ^ ^ " ! ? ^ 7 ' ^ ^ Mat.r.alun 5^5 st. 3o kr,; für d.e dto. kit.
,l dto Schm'edarbeit 9 ft ; fur das Wegmacherhaus ?tt. !. 66 fi.; für >,e zwev Pumpen
brunnen L.t d 12 fi ; fur da Brückendepot sammt 5orraths^Material und Schiff ttt «
107 si. k>) Hmsichtl.ch der 3ah!unßsl,.stungen wird bedungen, daß bey der Brücke, bey de«
Cmraumlrhause, bevmsBruckcn. St^ lbaue und beydem Brunnen der erstandene Benag m
drey ^a ten , bey den Erdarbetten urd bcy der Slraßcn - Matertal - ?lef^rung aber «onoth-
llch nach vorausgegangener Unlersuchung und r.chttgem Befund derselben gelcMer wtrden
w>rd. 7) Behält man sich die huhe Gubern,al-Befiat.gung des kicitstionsprotocolles aus-
drücklich bevor. 6) Die Bauplane können vorläufig bey der ta'.selllchen königlichen Provinz.
Büudlrecnon zu Gratz, oder bey der kaiserlichen'königlichen Straßenbau - Inspection , «
h a l t t e «?traß einge^hen werden. Won der kaiserliche« kömglichen Provincial, Baudlrcltio»
^ray am 6. Februar 1627.

Ar Verkaufs - n a K u n b m a ch u n g «ä Nr. 43. E t . G. N .
^ > ^ , ^ s . v ^ ^ ^ " ' " ^ ' " ^ ^ ' ' ' " ^k;irke ? . ^ . « aeleyenen Fonds - Realltärin.

^ ^ t / n ^ ,> p " " " "^ ' ^ " i d. I ,n den .gewöhnlichen Amt»stunecn, biy dem k. k.
. 1 ^ ' ^ ^ ' ^ ^ " " ' ^ ' " ' s , zum Vevkaufe im Wege der öffentlichen Vevstei

.cr .ng .ackbe^nnrer nn Btj'rke 1 ' ^ n . o Z e h n e n , ^ „ l s zum Rel.q.ons^ cheUs um
<r.oerschaN5-^nde gehor.ge. Realttärc. g<schr«ttm wcrde^ als: r) Dcs im Dorfc ^ < o "
D ^ ^ ' ^ " ' ' v 7 " ' ^ 7 ' ^ ü b e n d e n Hsuses, , ^ a y r «uf 5 . si. l<,,Zl4kr. 2)
M .end ^ Gegend V . , . ^ n . gelegenen Ham-s, aefchä r̂ auf Z7ff. 12 kr. Z) Des m d r̂
O ^ r ^ ' ^ ^ " ^ s^gcnen, N o r ^ i . , genannten Acker-Grunbes, messend n 5 o
me / ^ ^ ^ ' 7 ' ' / ' ' ^ ^ / " " l ' - ^ ' ^ ' k r . 0 20 m ĉ>5oc)1nic) befindlicher Ol.venUu-

"messend ft'^"1 ^ ' ^ ^ ' ^ ^ ^ berebten, in V.Ue gelegenen Acker «Grundes,
ymd V ^ ' ' " " Klafter, geschätzr auf , I ss. I i i j^kr. 6) Des berebrcn, in der G».
d r a t . K l a f t ^ ^ selegemn, ^ w c o aensnnten Acker-Grundes, messend 2 Joch, Z i6 Qu«t>
^ i i - ^ E w oe. sescha^ Luf 72 ft. y2 l4kr . 7)Des m der Gegend V^H5md yele^enen , i l

genannten Grundes, messend 726 Quadrat tKlaf tnn, gefchaHi auf.6 st. 5 i 3i4 kr.
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8) Des in der Gegend V a l ^ i n o . gelegenen Acker«Grundes, messend 2 Joch, 7 Quadrat-
Klaf tern, geschätzt auf 56 ft. 55,2)4 kr,. .9) Des ln der Untergememde ^-'rega g^legen^n. ' j
V«räo genannten Acker-Grundes, nn FlachFn-Inhalte von 70^ Quadrat 'KlaNer ,^ ge-
schätzt auf 53 st. 5 i 3z4kv- 10) Emes m der nähmlichen Utuergemeinde besindltchen Haus-
chens, im Flächen- Inhalte von 1,0 Quadrat -K laf tern, geschätzt auf /̂ 0 ft- n ) Des
mit Weinreben und Oliuenbaumen bepflanzten, ^LN'ovi/^/.a hcnaunten , und in der
Untergemeinde ^ranZ gelegenen Acker- Grundes', -im Flachen - Inha l ts vcn 65/« Qua-
drat- Klaftern , geschätzt auf äo ft- 12) Elner ,n erstbenVnnter Umergemcmde be>
findlichen Oehlpresse, zur Hälfte, ,»m Flächen- Inhalte von ä Quadrat- Klafttrn 2 9 ' , ge-
schätzt auf 4of l . — Dlese Ncalttäten werden cmzelnwelse, so wie sie die bctrcffcnden Fonde
besihen und genießen, oder zu besitzen,und zu gemeßcn .berechtiget gewesen wären / uw die
beygesetzten Flscalpretse ausgebothen, und bem Melstbiechenden, mir Vorbchalr der Genehmi-
gung der k. k. S t . G. V . Hofcemmission, überlassen werden. Niemand wlvd zur Versteige-
rung zugelassen/ der'nicht vorläufig, den zehnten Theil des Fiecalprels«s entwctzer in barer
Eonv.Münze oder in öffentlichen, auf Mötagmünze und auf den Ueb?rbnng?r lautenden
Staats-Papieren nach chrem cursmaßigen Werthe-bcv er-
legt , oder eine auf. diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission g^-u f te , und
als legal und zurnMnö, befundene Glchersteäungs - Uckttnde beybringt. D t t erlegte Cau-
tion wlrd jedem, Licitanten, mit^usnahme des Melstl)ictt)trs, nach beendeter Versteigerung

, zurückgestellt; jene des Melsttnethers dagegen wird.als verfallen angesehen werden, falls er
sich zur Errichtung des ,dießfäl!lqen E.ont?actes mcht herbeylassen wollte, oder wenn er d,e
zu bezahlende erste Rate m bcr f?kg.eftlzte,n Zeu nicht bcrlchtlgs? ;bey>silchtmMg«^E^^^ -
lung dleser Obliegenheiten ab«, rol^^ihm^dsv.erlegte Be^ag !än-'her erstenKauNcy'liings- ^
Hälfte abgerechnet, oder die sonst g,elmwe Caution wieder crftl.gt werden. Wkr fur cinen
Dri t ten eme,n Anwch machen w.ll,..ist ve rbundn / d)5 .dießfa^gt^Vö«macht wnes Com-
wittenten der Verste'gerungs- Commission vorläufig zu überreichn^ Der Mechbletycr yat d,e
Hälfte des Kauffchillmgs binnen ^ Woche,n nach erf.lgtcr und chm bckamw gemachter^-
ftatmung des Verkaufsactes, und noch uor derUebcrgabe.zu benäMgen, dle^ndere Pals e
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder a u f ^ '
mäßige Sicherheit gewährenden Realttät m erster P r l ^ t ta t grundbuchlich v M ^ r t , ,m^ 5
vom Hundert in Eono. Münze verzmftr, und d.e Znistn'Gebuhren in halh,ah^g^ Ver- .
falls. Raten abführt, m fünf gleichen jährliche Raten - Zah!ungen^abtragen, , ^
fiehungs. Preis den Betrag »on '206 si. üb'erstngt, sonst aber. w>rd die zweyte Kauflchillms-
Hälfte binnen Jahresfrist , vsm Tage der Uebergabe gerechnet, gegen dle eNle.wahnten. Be-
dingnisse berichtigtt werden müssen. Bey gleichen Anbothen w M demicmqen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder früheren BerlchtlgunI, des KauftchMmgs h.e^ey,
Üßt. Die übirgen Verkaufsbed.ngnD/-der Wett^nschlag uyd^ Vte ^ h ^ ' L ^ M c i h u n g
>er zu veräußernden Realitäten können vsn den KausinstlZen.bep demf.., r. ^entHM/e m
V ^ o eingesthen, so wle. auch die Realitaün selbst, m A ^ s c h e M ^ g e n I ^ e n wk^en.
Won der k. k. Staatsgüter- WeränßerunIs-P'roo.Commisson. ^ ' " M N 5. ^e w«ar ^ 2 7 .

" S i g m u n d R l t t e r «.^ M , 0 ß ,m, i , l l e„f , ,n, ,
' 'k^ k Gubermal^ und M e d i a l ^ e c c ^ r . ^ ^ ^ ^

- > ' ^ - " < Stavt- ünv' landrechtM^ Verlautbarungen.!^ !<̂  .Nr ych i

des Iol.ph Kietlich, dann Aloy^ un3 Iobann Ne^.oMbäM^tfch. üW < r ^ n Etbtzn, ^
schung der Schuldenlast nach dem am 6. O t t y w 1826 vorstorbenen Dr . Raunund ^leclicv, ^" ,
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.'ch.«^c».°n «Kr«m, die T^hun«, auf den 25, ^ ^ „ ^ « ^ , ^ ^ " ^ 3
. , , t, Statt, und n̂trcchce l̂ sOmml w°rd°n, °.Y we'cher °N° M«' ' ^ f, , ^ »nM°!l>«n

«ui w°i imm» ,ür ei,,em RechU«ru,,ce Anlpruche zu NeNcn ° " " ' , ^ « N sich ftlbst,uzuschl°>ben
und iech«zc!l«nd tatthu» l«N«n, wwiigcns !>° t>c^ol««n ^ ^ ^ , ^ ' V ^ ^ ^ „ ,4, Feblu« .L27.
haben wcrlen, «ondem k, t, Nt.vt- und Landielble in Kra.n. ^ ° ° ^ 1 Ü _ ^ , _ ^ ^ .^ -

^ ' ^«°n dem l, t. Sud<<un»2a,.'«ch'« m Kra.n wir° anrmt b°t°"'t » ° w ° ^ , ^ " H ^
Gcluch cei 2c Luca« Ruß w d« RuKftnigung l°r Am°<t>l°li»n« ° El'lte luct,,«.!»» n >v,

' ' " . , 1? r ' " s? r / ° "7 '2Ä°°^^ :u ' f hm, Adclm, Gra.cn v. Pew,,, °u« CMi wu.end, und 0«

,) ^ ' A 3 r ° , 7 Ä : H ^ : ^ Z 7 n n E°,°7:u1!: eai:^,a«.e«d. und an B.t.st°n«r c°d««t

Dr 7 u c ' ? ^ d s / o N ^ ^ Transferte nach Verlauf oieser geftzüchen Fnst für gcroMt,
tr^ist. und wntungs^s erklärt werden lrürdcn.

' Laibach den 16, May 1626. _ _ ^ _ _ _ _ _ — — -

5.Y (2) Nr. 766,.
^ ' ' V^'n dcm k. f. Stadt- und Landsechte in Kram wnd anmit bekannr gemacht: cs sey übcr^ das
Gesuch dcs Magistrates der landesfülWchenh.uptstadt ^iback, unter Vertretung des^r. ^
^urzbach , in die Ausfertigung der Amornsanonö- Micte rüctilchtllch der nachsteyend.n, angeblich ,n

' " /ugäcili m t 4ol3ft. 46 j 4 r r . , von der Kapitl.schen Gülr p.« ^ m i n i c . k mit 2^fi 4 6 N . ,
' « r u ^ mit 6 2 s t . 5 . ' ^ k r . , von dcr Commendischcn Gütt mtt b^ft. , 9 ^ 4 kr-, pro
^ " ü ^ U 44.ft 46tr. im Iah:e .'L07 gegebenen Darlehen untcr . ' . Februar ' L«7 , A t t . 76
^..i.^esleNten 6 oic» Darlehensscdc',ne: . ,. -̂ ^ ^ ^ e>>.̂ ^̂

ausgefertigten Darledensschelncs, dann - - i- «.;^ , ,^? ss ?« ,1 / . f^
«) der üver die, von der Hauptstadt Laibach im Zabr 1807 pro ^ ^ " ' ^ " ' . / ^ ^ ' ^ , ' ^ ̂
^ und pro i '^^ i^N mit 5^54 ft. 5?kc. gegebene Darlehen unter«n 20. August 1U07 s n b ^ l . ^ U

ausgestellten 6 ozc» DarlehenKschclne gewiNigct worden. . . . « ^..5 « , ^ ; ^ ^ , ^ c.-̂
Oö ha^en demnach alle jene, welche auf qedachte Darlehens^nne aus was ,mmer fur

einem Rcchtsgrunde Ansprüche machen zu tonnen vermeinen, sjlde dinner, der gesehl'chen
Ms7von emem Jahre, secks Wochen und trey ^agen vor diesem k. t ' S tadt -und L a n d r e ^

und anhängig zu m.chcn, als im Wangen auf w^eres An ag n d ŝ  ^
NiltsteNers d i i abgedachten Darlchenöschcine nach Herlauf dieser gesehen Hnfi fur getodtet,

^ 16H /?>. N r . 363.
^ ' Von dem k k. Stadt- und Tandrechte m Kram wnd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Maraarcch Groschel, vorhin verehelichte Bretzel, Vormundinnn der mmderz.
Franz^ca Bretzel. als erklärten Erbinn, zur Erforschung der Schuldenlast naw dem am 26.

' August ,626 verstorbenen Johann Bretzcl, die Tstgsatzung aus den 12. M«rz l. ^ . Vor-
^ mtttays um 0 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Landrechtt bestnnmt worden, bey welcher

alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer M nnem RchtsgruM Ansprüche z«
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stellm vlr<n:inen, selcht sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die
Folgen des § 814 b. G. B. sich leibst zllzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. S tad t - und landrechte in Kr«in. kaibach den 6. Februar 1627.

Aemtl iche V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. I97. N a c h t r ä g l i c h e A n k ü n d i g u n g , (2)
die schon in den früheren Zeitungsblattern angekündigte, auf dcn 1^ . März 1F27 festge-

setzte Versteigerung der Kupferarbettcn ^ LicftrunZ betreffend.
Das k. k. Obercommando der K-iegs, Marine «nacht allgemein bekannt:

baß d«< Mmimmn der in den drey Jahren bes ^lcferungs-ssontracres in die Arsenals^
Magazine abzuliefernden Kupferarbenen in «llem 120,000 Pfund, oder jahrlich ohngefahr
4o,c»c»c» Pfund betragen wi rd , unbeschadet jedoch der größern Quant i tät , welche der See- >
dtenft erheischen kann; welches hiemit zur aäZememen Wtssenschaf, kund gemacht wad , um
denjenigen, die an der kicitation Thell zu nehmen wünschen, einen Anhaltsp.mct rück-
sichtlich des Umfanges der Unternehmung zu geben.

Venedig den 20. Februar 1827.
Der Stellvertreter des Marine« Obercommand«nten,

F l a n e g a n , kinienschiffs-Capitam.
Der Oberverwalter und öcönomische Referent

des k. s. Arsenals,
_ ^ _ _ ^ _ _ I . F r a n z Edler v., H a n e t t i .

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 172. E d i c t . N r . 18Z.

(F) Vsn dem Bez. Gerichte Weirelberg, als Concurs'Instanz, wird hiemit kund gemacht:
Es sey auf Anlangen des Herrn Franz Paschttsch, Andre Kozmurischen Eoncursmassa - Ver-
walter, »n die Versteigerung der Gantmasse - Realität zu Großlak, und einiger unbedeuten-
ben Fahrlilsse gewilliget, und hiezu zwey Termine, und j?var der i5. März und 17. April
l . I . Vormtttag 9 Uhr mit dem, ln dem tz. I<) a. K. O< «uszedrückten Anhange, I^oco der
Realttat festgesetzt worden, wozu dle Kaussuftlgen und dle Hppochekar, Vlaubtger mittelst
Edict und Rubriken vorgeladen werden. Bez. Gericht Weirelbcrg «m 17 Februar 1627.

F. ,75. G d i c ^ 3w",6S.
(2) Von dem B?j. Verichte Weirelberq, als Gsncurslnstanz, wird hi^mit kund zemacht: Esse» auf

Anlangen des Herrn Franz Paschitsch, Franz Luscher'scher Soncursmass., Verwalter, in die Verfter«
gerung oer OHnrmassa'Realltät zu Graßlack, und einiger unöeoeuttn^er F«hiniss^ gewilliget, unl, hig,
zu zwey Termine, und zwar der »5. März und itt. April l, I . Vormit t^ um 9 Uyr m r dem, in dem
H. 2<ß der a. ss. O- ausgedrückten Anhange, 8oco ^ r Nealllac fci^tf-yt morden, tvozu Kauflustige uno

„Hie Hyvsthekar »Gläubiger mittelst Edict un3 Rubriken vorgeladen lrcrsen. ^
Bez. Gericht Weixelbcrg am ,7. Februar 1827. W

z. Z. i26 i . A m o r t i s a t i o n s . Ed ic t . Nr. »N17.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft R^ifnih wird hiclMlt bekat'̂ t gemacht: M seo übcr ?ln«

Quälen des Herrn HlZmunb Zarfclo, Bezirlöwundarztcn -u Reifn,!), als Ertäufer der Valentin Ul-
,le'sbon, im Markt? Reifnih sub Haus.Nr. 63 liegenden, rer velrsckaft Reifniy sub Urd. Fol. 3o
^und Rectif. Nr. »l.dienstbaren Gant. Realitäten, in d,e Amortisti-unz nachstehender hierauf »org?.
,-merkten in Verlust gerathenen Schuldmtunden, respective Intabulatlons> Certificate gowilliget wor»
ten. als:

2) der Oautisnsschrifr dd. 1. Februar«' int,b. 6. Mä»-z 1766, der Eheleute Joseph und Elisabeth
^ Degi^izw an )ie lsbl. t. k. Tabak» Administration zu Vaidach pr, 2ao fi. lsultnd;
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K) de3 EautionssHeinZ d^o. ,5. et Inwl, 20. October 1787, der Witwe Elisabeth Degiorgie a«

die löbl. f. s. Tabak» Administration zu Laibacd über äo» si. lautend;
c) des Schuldbriefes odo. 17. Iuny «t in^b. 10. September iLo5, vom herln Valentin M e an

den ^ohann Ramor'schen Berlah pr. 60c. ft. lautend;
<y des Schu^brkfes ddo. 24. September »800, iin»b. »3. September »3o5, vom Herrn Valentin

Nile an Herrn Anton Rucesch zu Reifnih pr. ^5o ft. lautend;
^ - , ? " ^bllgaiion ddo. 3. Iuny , int^d ,5. September iüo5, vom Herrn Valentin M e an Herrn

Anton Rudesch iu Re'fnih xr, 526 ft. 24 sr. lautend;
l) des Schuldbriefs ddo. " . Juno 1797, wwd. 19. September i8«3, ,om Herrn Valentin U»»

an Herrn Mathlas Perko pr. ,5o ft. lautend-

t) des Hchcms öho. 27, December >3o2, intad. 3. November i8o5, vom Herrn Valentin UNea»
Ne K,rchcnpldbste 8̂  I'»anc^.i Xav. ob Saiov.y, pr. ,.tt ft. lautend. " " l e n t " U"ean^

Dicscmnach haden aNe jene, bliche aus;r^s «mmer fur einem Rechte auf die hier aenannten
Schuldforderungen ein^n Anspruch zu machen vermeinen, solchen binnen der biezu aeseklicb beNimm.
rcn Fr.st von einem I .b le, sechs kochen und drcy Ta^en ber dicscm Bez. Gerichte um so aetvisser
anzuvnnqcn und zu er^eiftn, als ,m widrigen ouj rrclle.eö Anlanqen des hertn Sigmund Zarf ld
lle obven annten ^chul^Hcme und rcspectwe dcrcn Intarulationö. ^ertlsicate als lüetod? t a n ^
und l,,e Ertabulatwn ^erscldei, hewllllg-t werden wirh. t» " " "« l ul,gr,ryrn.

Bez. Gericht Reifnih den 1 , . November 1625. ' . -

s- ^ ' . « . FeNblethungi"- EViTt̂  ^ (zs^
^. ^ . ^ . ^ vevemttn Bezuksgerlchte M.chelsiälten zu Krainburg wird hiemit bekannt ge-
macdt: ^s ftv ubcr A^wchcn der Margareih Sajovitz, geborne Kallon zu Kra.nburg, wider
^oyann Groschel zu Duorje, wegen schuldigen 99 ss. 0. ». c., m die öffentliche Versteige-
^ n g der, dem Letztern gehörigen, mit dem Pfandrechte belegten, zu Duorje gelegenen, der
tzvtaatßhn-rschafc Mlchelsiatten sub Urb. N r . I76 und 369 dienstbaren, gerichtlich auf 636 fl.
10 kr. geschätzten Hübe sammi A n - und Zugchör, und den in die Pfändung gezogenen,
auf Zg ft. 40 kr. geschätzten Fahrmffen gewlll,get, und solche auf den 27. März , 26. Apri l
und 29. May l. I . , jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr ,m Orte Duorje m»t dem
^eylatzö anberaumt worden, daß jenes, was bey der ersten «der zweyten FeilbtcthunßstaZsa-
d ^ um oder über bcn <Vchätzungswetth nicht an Mann gebracht werden könnle, bep der

Wo . ^ ^ ' ^ ^ " " H " " ^ " ' demselben hintan gegeben werden würde.
e ^ i n / « n ^^u f ius i i gen und insbesondere die Tabular. Gläubiger mit dem Anhange zu

"«b die ?.cnatwnsbedmgniffe läal.ch m h.esizer Ger.chtttanz.

^ Vereintes Be;. Gencht Michelssetten zu Krginburg den i 5 . Februar 1827.

A »69. "̂  ^ — ' ^ -

Vom B?;irk5qerichte der Herrschaft Flödnig wird hiemit bekannt gem.cht: Es sey auf
, ^ ' ' 5 ' " d " ^ ^ t p h Motichmg von Godischa, als Ecffionac des Johann Meduet, die exe-
M . ' ^ . . - ' " ^ ^ b"' l dem Lucai Warle gehörigen, zu Tazen liegenden, der Erbvogtey
von 9 « ^ ?mtcr chbars-Nr. —emdimenben g«nzen Kaufrcchtshube, lm Schatzungswerthe
me d e / l ! ^ " ^ ' ^ wegen schuldigen 370 st. M . M . 0. ». 0. bewilliget, und zur Vornah-
mi t tag ' V ^ ' 9' Iänncr , 9. Februar und ,0 . März k. I . , jedesmahl um 9 Uhr Vor-
der e r i l e n ^ V ^ ^ ^ " ^ " mildem Anhange bestimmt worden, daß, falls gedachte Hübe bey
gebracht n > Zweyten Feilbicthung nicht um den Echahungswerth oder darüber an Mann
den werd? ^ " würde, selbe bey der dritten auch unter dem Schatzungswerthe hintan gege«

^ ' Hieyon werden die Kauflustigen mit dem Beysatze benachnchtlget, daß b,e Beding-



nisse der Feilbiethung in der dießgevichtlichen Kanzley erliegen, die qrundbüchlich einverleib-
ten Glaubiger aber werden sowohl durch dieses Ed ic t , als durch Rubriken zur Abwendung
eines allfalligen Schadens zu erscheinen vorgeladen.

V o m Bez. Gerichte Herrschaft Flödnig den 9. December 1826.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feillnethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

« . ,64. E d i c t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Frcudcnthal wird bekannt gemacht: Vs sey über Ansuchen des Mur t in

Kovatschizh von Mclava im Bezirke Schneeberq, in die executive Bcrstcigerung dr r , dem cre'
<,u>rten Joseph Furlan von Vcrd fzeboiiflcn Fablnisse, und zwar « Paar O^sen, im gerichtlichen
Schähunqswerthe pr. /l6, st. und 2o Ct. H?u pr. i5 fi. gcwi^igct, und hiezu drey Termine, nähm-
lich der ersie am 16. und derzweyte am 5». März , dann der tritte am i g . Apri l 0. I . , jederzeit
Vormittags um 9 Uhr im Orte zu B e r d , mit i?cm Anhange anberaumt worden, daß, wenn die
Fährnisse weder bey der ersten noch zweiten! Feildlctlhungsta^sayung um dcn Sckahungsw^rth oder
darüber an Mann gebrachtwclden sonnten, bey der dritten auch unter ter Schalung hintan gege»
ben werden würden. Bez. Gericht Freudenthal dcn 23. Februar 1627.

» Z. i i 2 i . A m 0 r t i fa t v s n g « O d i ct. Nr 120^.
(3) ^''on dem Bezirksgerichte Herrschaft Mcifnih wird anmit bekannt Z?mc>ckt-. Og ser ans 2<,.sucdcn

des Matthäus Thomschih von Heftern, als Mcistdicthsr der Mlchael PoniquHr'scken ^^ hübe zu
Host u n , in die Ausfertigung des Amortisations « Edictcs rückstchtl.ich:

2) des vsn Michael Poniquar an die Andreas Puhel'schcn Kinder ausgestellten Schuldscheines 660.
i 3 . März <?». i ^ ^d . 2. Juni; i3c>2 über 6« ft. und

.b) des zwischen Michael Poniquar und des Herrn Johann B.ipt. Pr imih zu Laibach gemachten orts»
richterlichen Vergleichs vom 2o.IuIy»äc>2 und intadulirt 5. I u l o 1U0I über ^3 st. ü tr. un)
an Unkosten »4 si. 5o kc., aus dem Gründe, weil diese Mäuvlger v̂> geden, c>le obgcnanntcti
intabulirtcn Originalurkunden sind verloren gegangen, gcwllll^ct woldcn.

^ Vs haben demnach alle Jene, welche auf die odgenarmren zwey Urkunden a^s was immer für ei-
nem Recbtsgrunde Ansprüche zu haben vermeinen, selbe binnen 5ec gekhlichi-n Frist ron e,n<m Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen vor diesem Gerichte anzumelden und anhängig zu maäen, als im Wi«
drigen auf weiseres Anlangen des Bittstellers, nach der verfallenen Frist o»'qenanr,te zwey Urkunden
fü-r kraftlos erklart und die grundbüchliche LöftbunZ derselben bewllllgct lvcrcen '.rürcc.

Bez. Gericht Relfnitz den 2. August !Ü26.

Z . 1^^ . W e i n ! i c i t a t i 0 n (5)
an der Herrschaft Pifchätz ,m EMicr Kreise.

Am i5 . März 1827, und nach Erfordernis) am folgenden Tage^ wcrdcn in den gewöhn'iä?cn Licit^i'
t ions'Ttunden die, für die hohen Aklodialerden deö H.rrn ?̂ il3yK Aaron von VKoslon aus Dominicas
rückstände eingebrachten Weine, und zwar vom Jahre 1 6 2 2 . . . . . 162 (Zlmcc

« » ^ 2 5 5/> „
. « « !Ü26 ^55 .,

Vereins . 56^ Cimcr
aus dem berrsHaftlichcn Keller, nach Belieben der Kauflustiqcn in größern und klcitiern Quantitäten,
mittelst Meistdoth gegen gleich bare Bezahlung obnc «Ztdinde verlauft. L^cddacer werden demnach
zahlreich zu erscheinen eingeladen. Herrschaft P'.sctäh am ^ . Februar 1Ü27.

'Z'.'"l8^ ' " ^ Mehl 7"V erkauf. - — — — ^ - . -
Unterfert igter qibt sich'die Ehre hiemit bekannt zu machen, daß cr , ^urch häufigen Ab '

sak aufgemuntert^ für fol'gentze Gattungen des besten und gesur.den Mch^s , f u r den M'o- ,
n a t h M ä r z 16^7 d̂ e bcvqesetzten btlligen Preise nachdem Gcwlckr un Kleinverkauf be/
stimmt habe: Auszug, das P fund 4 1^2 kr, ; Mundmehl 4 kr.; Semmelmehl Z k r . ; Nach-
mehl 2 kr. ; Wcitzen-Gries 5 kr. das P f u n d . (Bsp Abnahme größerer Quant i täten wcrden bl l l l -
aere Preise bestimmt.) Z u r geehrten Abnahme empfohlen A l o y s 5) o f f m a n n ,
u , > ' " ^ ^ h ^ Sp i ta l -B rücke im Tabak- Gewölbe.



^ ^ ^ M G u b e r n i a l . V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. i3Z. C o n c u r s - V e r l « u t b a r u n g ^ " 8 " " . N r . I607 .

zur definitiven Ncsctz,>ng nüchbenanmer Dicnsistcyen im Esssafache.
( I ) ^eine M a m U i haben unter dem 12. December 1L26 dte ^rnchtung e,ner e,genen Ca-
meralKre^-C^s, bcv dcm k. k. Istrlaner Kreikcmte zu Plsino zu enlschl^ßrn geruhet. I n
Folge d'.cser, mn hohem Hofkanzley - Delete vom ,16. December v. I . Z. 3573c», und mit
hohem Hofka^mer-Decree vom y. Jänner l. I . Zah! ^ . l ) i , bekannt qrgcbemn a y. Ent-
schließung, wn'd zur desiintlven Besetzung fo!gend?,r Dienüst«llen geschrliien werden: Des
Postens cmcs Cassl̂ rs mlt 3uo ft. Gehalt; des Possens emcs Controllers mit, 600 st. Ge-
halt ; des Postens e,ncS Amtsschreibsrs mit Zc>c> 5. Gehalt ; des Postens eines Easscdieners
mit 25c» fi. Gehalt Dem Zameral - Kreis - Eassn'r wird d»e Leistung einer Cautlvn von
2000 st. u.ld drm Lomvollor einer von i«oo st, obliegen. Diejenigen/ welche sich zur Er-
langung cmcr der erwähnten Dienststellen m 3omvet?n; zu setzen Wlllens sind, werden hiev«
nnt aufgefordert, ihrc Gesuche bey diesem k k. küstenla-ndischen Gubcrnmm längstens bis HZ.
künftigen Monaths Mavj l . I . em.zureichen, und sich über die VolMmmene Kenntniß der
deutschen und nalle-nscken wprache, vorzüglich aver üöer lhre blbherlge DlenMistung,
über ,hre Kenntmß im Rechnungsfüche und in den Easse > MelnipulKtlons ^ Gtschäften , dann
über ihre Moralttät und lhrc Fähigkeit zu d?r crwäbr:^n Cautlonsleisiung für den EaPers-
und Controllorspostrn ordenrl>ch und rechtskräftig auszuweisen. Vom k. k. küstenlänidschen
Gubernium. Tvlest am 27. Jänner 1827.

A l p h o n s G r a f v o y P o r c i a ,
Landes ' Gsuverlieur. A n t 0 n C l u m c z k y ,

__^^_ k. k. Gudernial-Nath.

^ _ Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
z. H. 1122. 2l mo r t l sa t i on s « E 0 i c t . Nr . 1209.

(5) Von dem Bez. Gerichte Herrschaft Rcifnih wird anmit,bekannt Zcmacht: Es sey auf Ansuchen
des Herrn Mathias Ivanz von (ZHrlovih, in die Aussoctizunq des Amornsaticns - G^ictes rncksichtliä):

») des von Ierny Ksscher aus Klctnsiivih, an den Peter Puyt-l vsn ebenda ausgestalten Schuldbriefs
voin 26. September ^ 8 g pr. 47 ft. 35 kr., ei:igc:lag?n '^om. 2a ?o i . 492 e l ^ I rey der Graf»
schaftAuersperg, und

i») des auck von BaNh. Kuscher an Peter Putze! ausgestellten Scbulodr'lefs vsm 3. Februar ,800 über
99 st. 10 kr., inta'sulirt bey der Grafschaft Auelfperg w ^ u i . X,. b'u!. In. c. 4 , hicmit gewilN«
get worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Schultobligation?n aus was immer für einem
Rcchtsgrunde Anspruchs zu hadcn gwuben, selbe binnen der gcfthUcdcn Frist vsn einem Jahre, sechs
Woä)cn und dreo T>)gen beo diesem Bcz. Geria'te anzume^e'n, als im Widrigen auf rvenercs Anlan«
cen dcs Yölrn Bittstellers die odgcnannten 2 Schulodnefe für kraftlos e! l lä!t , und in die diehfälUae
Ertabulation gewilli^cr werden ivütde. Bez. Geeicht 3t^ifnih bin 1. August ^626.

^- '95. „ ' . , . ^ F e i l b i e t h u n g s . O d i c ^ 2^ Nr. 241 ?
(^) Von dem Nczn?egelM)te W!pdach wirb hiermit öffentlich besannt gemacki: Eg scye über An»

suchen des Iojcph Woschitsck oon Gr . Ve i th , Vet t l t tcr feiner Gattinn Mariana gcbernen Trof i ,
w M n schuldigen Z5 st. ^7 ,j2 kr. c. 5. c , di«., öfftntliche Feiloietbunq der den Franz TroMfchen min .
l.3i,bkn von Pao^rech achimgen, in del Gemeinde S t . Veuh belegencn/ und ter Herlschaft Wipbach
dn-nstmäßiacn, auf i83 ft. 40 kr. M . M . gerichtlich geschabte» Realitäten, a ls: Acker- und Wein«
gründ n' L l '^g in, Weingarten po6 /I^bi-Hin, detto I^epouzckau^, detto Rokoux, detto äUaniL und

^ ^ ^ ^ ^ > p l 0 t genannt, im Mege del Execution b^wUliget worden.
t,n . ^ ^ ^ l e r l u drey Feildiethungs' Tc lmme, nähmlich für dcn elsten der 27 M ö r z , für den zwey«
« n der 2o. Ap^il und für den dritten cer Zo. May »627, jedesmahl von Fluh 9 bis ,2 Uhr im

(ZurBeyl. Nr. zg d. 6. März 1827.) B
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Orre Gt . Veith mit dem Anhang« bestimmt warden, daß die Realitäten, falls selbe bey dc reMn
und zweyten Feilbiechung nicht um den Schätzwerth oder darüber an Mann gebracht w-rden könn.
ten, solche bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würden ; so l^rden K'er.u
die Kauflustigen und die inrabulirren Gläubiger zu erscheinen vorgeladen, und tonnen die Schätzung
nebst den Vertaufsbedingnisssn täglich hieramtK einsehen.

Bez. Gericht Wipbach am i3. December 1L26.

Z. »94- F e i l d i e t b u n g K ' E b i c t . aä Nr. 2.^)6.
( ' ) Von dem Bez. Gerichte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Es ftye übcc das

Gesuch des Herrn Joseph Rupnit von S t . Ve i ih , wegen ihm sckuldigcn 220 si. c. 8. c., hie össenlü.-
che Feilbiethung der den Gheleuten Andreas und Msabetb Trost von ^>t. V^ith eigenthümlich <;chö«
rigen, daseldst'belegenen, und auf öo^j l . 3o kr. M . M- ^enchtlich geschätzten Rcalitaten, als: Wokn«
haus zu S t . Veith täonfc. Nr . 18, bestehend aus ; Schlosser» Wertst.,tt, 1 Gemach und Vorhause
zu ebener Erde, dann oberhalb 2 Zimmern und » Küche nebst Hof bis zum Bachc. »vorin vormahls
eine Mühle mit 2 Läufen bestand, dann Acker ta vel'x^ Icinnledni-äu mit drey Planten, Weingar- '
ten sckiniedei-clii ober dem Acker, Oedniß 53, ^ar^x^ÄUli, Oedniß I^osa^i^n^a, dann Wein» und
WiesZrund (^i-ac!.!^? genannt, AllcS dcr Herrschaft W^bach dienstbar, im W?qe der 55rccut;on
bewiNiget, auch hierzu der erste Feilbiethungstermin für den 26. März , eer zweyte für dcn 26. Apri l
und der dritte für den 26. Mau »827, jedesmahl Früh um 9 Uhr un OccZ S t . Veith mit
dem Be»sahe bestnnmt worden, daß, falls die Realitäten we-er bey der ersten noch zweyten Feilbic»
thungstaZsahung um den Schäßungswerth oder darüber an M a i n gebracht werden tonnten, solche
bey'der dritten auch unter demselben hintan gegeben wcrecn würden.

Wszu die Kauflustigen so als die intadulirtcn Gläubiger zu erscheinen eingeladen smd, und kön-
nen die Schätzung nebst den Versaufsdehinssnisfen-täglich hieraMts einsehen.

Bez. Gericht Wipbach am 16. December ^626.

z.Z. n H l . A m 0 r t i s l r u n g s « E d i c t . Nr. 1276.
(1) Vom vereinttn Bez. Gerichte zu Münkenhorf wird hiemit assgemein bekannt gemacht: Gg se»

auf Anlangen der Brüder Anton und B^nholomä Vodifchfar ,aus dem Dorfe Neul , in die Amort i ,
sirung dcs angeblich verbrannten, zwischen Marla Bodlschkac und Johann Rcpnik von Neul am 24.
Juno i^aI abgeschlossenen, und zur Alcherstöliun; der väterlichen und müncrttchcnOrbtheile dcr beyden
Gzsuchstöller auf die zu Neul 5ub Consc. 3Ir. 5 liegende, dem löbl. Gute Tteindüchl dienstbare gan,
ze Hübe des Johann R.pmt am »2. May ,3 i5 intabulirtcn Ebevcrtras,.'s gc^lNiglt worden.

G» werden demnach alle jcne, welche aus gedachttn Urkunden, i-^gpe^iv« auf die mittelst scl.
ber veiftcherte obgenannte Grdtheile aus ^as' immer für ewem Rechlsgrunde einen Anspruch zu
machen gedenken, aufgefordert, ihre mrmeintllwcn Aniplücke binnen euiem Jahre, ftcks Wochen
und 5reo Tagen sogewlß anzumelden, als widriqens genannte Urkunde rücksichtlich der eruahnten
<Zrbsansprüä?e für todt erklärt, und die Oxtabulation derselben bewilliget werden würde.

> Müntendorf am 25. August 162a. ° '

Z . 17^. E d i c t. ' N r . ^87.
(2) Von dem Bez. Gerichte Weirelberg, als Concurs - Instanz, wird hiemit kund gemacht:

Es sey auf Anlangen des Herrn Franz Paschttsch, I<cfth Mönard'schen« Conc^-smassa - Ver-
walter, in dl^ Verstetgerung der G.inrmasse-Rcalliat zu G'vßlak, und der auf 27 fi. 53 kr.
gerichlllch geschätzten Fährnisse gc'DllNgct, und hiezu zwey Termme/ und zwar dcr 16. März
und i g . Apnl l. I . Nachmntag um I Uhr mi: dem, ln dcm §. 3q der a. K. O ttusgebt-ück-
ten Anhange, Loco der Realuät festgefttzt worden, wozu die KauftustiZcn und die Hpporhckar-
Gläubiger mittelst Edltt und Rubriken vorg?laden werden.

^ Bez. Genchtz We:xelberg am 17. Februar 1627.

^ Z . 17Z. E d i c t . ' N r . iLss.
(2) Von dem Bez. Gerichte Weixelberg, als Concurs^Instanz, wird hiemit kund gemacht:

Es sep auf Anlangen dss Herrn Franz Paschitsch, Andreas Strobl'schen Concursmaffa - Ver-



waster, in die Versteigerung der Gantmasse-Realität zu Großlaf, und der auf 29 fi. 8 kr.
geschätzten Fährnisse gcwi3,get, und hiezu Zwey Tcrmmc, und zwar der l5 . .Marz und 17.
Apr,l l. I . Nachmittag Z Uhr m,t dem, in dem §. Z9 a. K. O. ausgedrückten Anhange, Loco
der Realität festgesel)t worden, wozu dle Kaustusugen und die Hypothekar-Gläubiger mit-
telst Edict und Rubriken vorgeladen werden.

Ncz. Gericht Wnxelberg am ,7 . Februar ,627. ' ^ ^ ^

z- H, !c^/,. ^ (K d i c t. (»)
Bon dem Bezirksgerichte ocr StaatshcrrschAst Lc,ak wird -hiemit bekannt gemacht: M habe

über Ansuchen des Paul Klcmcnlfchnscb von Laak und Anlon Kurcilr von (^oi-eliavass in dte Aus^
fcrtiguncz der Ainortisations - Odicte rückstchtlich d.^ , auf den in der Stadt Laak Nr. 7» und in der
Borstadr Karlowih Nr. 49 liegenden, zu. Stadt La^k diencnden, dem Paul Klemcnlschitsch eigen«
tbumlich fichöri^cn hänftin inta'ouUrten, vorgeblich in Verlust gerathcnen Notariats - Actes ddo. 2.
Ju l y , nltab. 25. August i9l/>, p?. ^nnft. gewilliaet. Cs wcrd?n daher aNe jene, die auf den be»
nannten Notariats «Act cm Recht zu hüdcn vclmeincn, hiemtt aufgcfodert, dasselbe binnen ! Iah«
re, 6 Wochen und 2 To,icn sogewiß^ bicrolts o,ll:cnd zu machen. widrigcr'>s nach Verlauf dieser Zeit,
ü cr ftr!',ersä A?,such>n des Pc>u: KkmencschilsH, der dönanntc Nolarlüiö. Act sammt dem Intabu»
I^üonö' Ccrüsicac.' für nu l l . nichcia und kraftlos elttärt wtrden rri ld.

Bezi^ö.,cricht.S:^^sdtr^chaft Laak am i(i. August 1826.

l 7 ^ 7 9 . « . . . . . lS d l c " t l Nr. 4!2.
(,) Von dem Beztttsgerlchte der Herrschast Sonnegg wird hiemit aNgemein kund gemacht: W sey

auf Anfuckin der Gertraud und Ursula Wcuto von Ustje, in öie executive Feilbiethung der dem ^
Ishann Reg'.na Zchöng^n, zu Brundorf gelegenen, der Herlschaft Sonnegg sub Rcct /Nr . 49, und
Urh. Nr- 5 i zmsbarcu hofft.tt? oder i j3 hude u?;d dazu gehörigem Gebäude, lm genchtlich erhobenen
^5chätzungs!?3rlhe von 3oo ft., wegen schuldigen 107 c. 8. c., ^en-illiget, untz hiczu drey Tagsahungen,
nehmlich aus den 2 l . Februar, 2». März und i3. Apri l 18^7, jedesmahl Vormittag von 9 bis »2
Uhr in Brundolf mit dem Bcysatze bestlmmt »vorden, daß dicse Realität, wcnn fie bey der elften
vdcr zweyten Tagsa^ung nicht wcnl,^stens um den Sckähungsprcis an Mann gebracht werden tonnte,
bey der dritten aucb un5er demselben tnntan gcqeden werden würde.

Wozu Kauflustige mit dem Bevwtzc, o^ß dis Kaussdedinginssö an den gewöhnlichen Amtstagen
in hiesiger Kanzleo cinzuschen sind, ein^ladcn werben, ^onncgq am 29. November 1L26.
A n m e r l u n g . Bey der ersten Feilbielhungs. Tassfahung hat sich ke,n Kauflustiger gemeldet.

Z7V3'87^^ G^d i c t' NrTI^sT"
( i ) Vom f. f. Bezirksgerichte zu Laiback wub bttannt s?macht: Ss sty aus Ansuchen dei Joseph

Kautschitsck von Iwlschenwässern, in die Fcilnethung der. dcm Michael Smerelar eiqentbümlichen,
auf ^37 ft. ^ kr. gerichtlich geschätzten, der Herrschaft Görtsckack zinsbaren, zu Vlifke s«h Censc.
I^r. 17 gelegenen halben hub« sammt An» und Zubehör, im Wege der Execution gewilliget, und
zur Vornahme derselben die Tagfahungen auf den 26. Februar, 26. März un> 26. Apri l t . F. mi t
dem Besätze bestimmt worden, dah, ftNS diese halbe Hubs weder dcy der ersten noch zweyten Tag»

.sahung um den Achähtnigswcrch o>̂ cr darüber an Mann gebracht werden könnte, dieselbe bey der
dritten auch untcr der Schätzung hintan geg-ben würde. Wozu dic intabulirten Gläubiger und die
Kauflustigen mit dem Beosatze vorgeladen w?rd?n, dah daK Schäßungsprotocoll und die LicitatisnS«
bedingnisse in neser Genchtslanzley emgefthen werden tonnen-

Laivach am 29. December 1826.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbiethungstagfahung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 187! "" " " E ^ " d " " i " ^ ^ N r . 272.
( l ) Alle Jene, welche auf den Verlaß des zu Neudorf verstorbenen Lorcnz Widouz, aus

was immer fü? einem Rechngrunde Ansprüche zu srellen vermeinen, haben den 28. k. M .
März Nachmtttags um 5 Uhr m hiesiger Genchtskanzley lhre vermemtlichen Forderungen
anzumelden, ftlche rechtsgeltend darzuthun, wlbrigens fie die Folgen des tz. I i / ^ h. G . B.
pch selbst zuzuschreiben habcn werden.

Vereintes Bez. Gericht Mlchelstetten zu Krainburg den 16. Februar 1627.
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z. ^ . 145». A m o r t i s a t i o n s . Gd ' i c t . Nr . 170^.
(,') Vom vereinten Bez. Gerichtö zu M i ^ n ) o r f wir3 hi'nnu aslgcmcin bekannt qemacht : <Zs fea

auf Anlangen î es Matchaus Thoinann, al i BeflK?r oes in der landesfürttlicken N t a l t Stein sub
Consc. Nr. 49 licgcneen, und dcm Gru^übuche der geoackttn Sladt sub Nect. Nr . ^2 dienstdaren
Hauses, in diö Amoltisirun.; des auf tzicsem H.^usc, un5 zwar vermag M^ss^ocbvzxtoetiunfts. Plo^
thocoll vom Besch. d^o- ^9 Fuln d. I . , Z. i l « 8 , i^cl>?!^i^ h.lflenoin uno angedlm) in Verlust zje»
rathcnen, von Johann Traun auZclehenl'cn und an Johann R?ä):r lautenden S^ulobriefcs ddc». 3o.
July i U l 4 , inlao. 6. December iä iÄ pc. 176 ss. 23 tc. gewilU^er worden.

Es n,uc) demnach jedsllnann, welchsr c>.û  genannten Schuldbrief was immer für einen An>
struck zu machen vermeinet, aufgcf^rserl, solchen du,^en einem I a y r e , 6 Wocken und 5 TagtN
so^zirvitz hierorts anjulne!t>?ll, wldrigens Äicsel Sbulobnef samml IntabulHtionäcert'lsi^al nach l̂o>
lauf oicfer ^,cit für null und nichti-g ertlärt wcrdcn würde.

Münkendon am 14. Noocmbcr 1826. '

,, ^. iö^ U N Z- ? ^ /l ^, (2)

t ^ f ü r L a n d w i r t y e ^ u n d G a r t e n b e s i t z e r .
I m Ver lage des Centtalausschusses oer k. k. steyecmärkischen Lanowi^thschaftsgssell-
schaft ist erschienen, und durch oas Z e i t u n g s c p m p t o l r : a G r ä t z zu haben:

B e s cy r e i v u n g
der Obst sorten in der C s n t r a l - Obstbaumschltle

am standlschen Musterhofe zu Grätz.
E r s t e L i e f e r u n g : vom Kernobste d i e A e p f e l s o r t e n »'ntbaltend. Gratz ^627 .

A u f groß M e d i e n - O c t a o , l n gefärbtem Umschlage Zehef ic t , 12 5^4 B o g e n , auf weißen»'
Schre ibpapier . Pre ls 1 si. Convent ionsmünzc .

V o r A b l a u f des J a h r e s 1 8 2 7 w i r b d ie z w e y i e ö i e f e r t t n g m i t der B e s c h l ' e i d i n i g de r B i r n s o r <
t e n , u n d i m V e r l a u f e des J a h r e s 1 8 2 8 d ie d r i t r ? ^ i ? f e r u i> g , e i n h a l t e n d die B ' s c h r n b n i i g des S t e i n ' ,
S c h a l e , , - > i „ d B e e r e n » b ste s , nedst d e m v o l l s t ä ü d i g e n 5 l e g i st e r i ibcc a l l ? b l s c h i i e b e o e l , O b s t g a t c u n «
g e » u n d O b s t s o r t e n f o l g e n .

Ncs^ I l unqsn da rau f a u ß e r h a l b S t e o e r m a r k , üderl icbmen «us Achtung fü r die k. t . fieoer«
Märkische LanorvirthschaftsgcftNschasc yegen , V o r >), n c l n b e j , ah ! u »ig :

Z u r O v er ö stsr r e ich' . die Buchhand lung des, H^rrn Friedrich (^ u r i c h i n L i n z .
„ K ä r n t c n : die Buchhand lung des her i 'n F?r5. E^len v. K l c i n m a o r i n K l a g e n f u r t .
„ K r a i n : o?r Herlaq^der Ze i tung des h c r n i I g n a z A loys Gd l rn v. K l e i n m a y r i n ' L a i h a c h .
„ K r 0 a t i e n : der V e r l a g der Keilschrift 3 u n a i n A g r a m :
„ U n q a r n : der ^'^!a^> 5?r deuts^en ^,c!tsarist ^ r i ^ in P . f t h .

' Vsrzeichniß oer hier Berstordenen.
Deo ch. Febl!,l«r ,627.

Mar ia F t i g l , Spitalspfründn»rknn, alt 82 I^hr , auf del S t . P . V . Nr . 9 , ander Brustwasserfucht.
D«n 10. Hetr Johann Paulitsch, Großhändler, a!t 33 Jahr , an, Rann Nv. ' 9 2 , an der öllliae,,.

schwmdsllcht. — Dem Andr. Kr«ßner,Tagl. , f. T . Johanna, all , ü 2 ^ I a h r , hinler der Mauer Nr . 2 ö l ,
an der ^ungensucht. — Anna Luschin, Branntwiinoelkäuferlnn, alt 64 Jah r , im Schlupfgassel N r . 2/̂ c>, an
d«: Lungenlahwung.

Den i 2 Andreas M a t h o u , Tzg l . , alt 72 Jahr , im Cw. Spi ra l Nr . ' , an Al e>zschwach?.
Den i 5 . Dem Herrn Corl Götz, bürgl. Tischl«rmeistcr, s. T, Kacharina, alt n Woche,,, in der Carl-

stabler, Vorstadt N r . i 5 , am Stickhusten.
Den ^7. Dem Franz Scrtsche, Kutscher (bey S l . fürstbijchost. Gnaden), s. T. M a ^ i , alr 6 J a h r , i«i

ber Lingergaste Nr . 2^6 , an der Abzeh,ulig.
Den 2c». Herr Johann Teisen, Gastmi»lh, alt 47 I ^ h r , in der Herrngasse Nr . 2 i 5 , an der Abzehrung,

! «!< Folg« der scirchöftn Paucheingeweide.
! Den 2» Dem Georg Krems, paient. Schuster, f. T. Johanna, alr 9 J a h r , im Kuhthal N l ' . 75,, a«
> >«r lnotigen Lungenschwindsucht.
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. ' > Kreisämtl iche Ver lau tba rungen . ^r. ,83,.

^ ^Weam Deckunq des Getreide - Bedarfes für die Werksleutein ^ e ^ ^ ^ ^ d ^ I d r i a
fur das dritte M i l i t ä r -Quar ta l 1827, welcher Bedarf m '8?o Wetzen W ' t zen , 2 ^ M tzen
Korn und 800 Meyen Kukuruh bestehr, soll zufolge Verfügung des
dermums dtzo. l . d. M . und heut.gem Empfange z. Z. ^ 2 0 , , eine öffentliche Mmuendo
Verstemeruna vorgenommen werden. Diese Mmuendo - ?icuat,on w.rd daher am 17. °e^ ge-
genwärtigen Monaths März , Vormittags , 0 Uhr m der Amtskanzley des gefe.ng n l- k.
Krelsamts Gtat t finden, und d,e Lieferung der erwähnten Getreid-Quantitäten wird unter
Vorbehalt der höhern Genehmigung demjemgen überlassen werden, welcher nebst Erfüllung

gehönger Sicherstellung dn bezeichneten Getre.d-QuantNa-
tcn ln durchaus annehmbarer Qualttät un^.zu den bw'gstcn Prisen bep^uschaffen sich. anhe»-
sckia macht. Es werden demnach alle l,ef,rungslustigen Partheyen^zur Erscheinung bey der ge-
dachten Verlagerung «n bezelchnelem Orre und zur ftstgcsctzien stunde m.t dcm B e v s a ^ a ^
Mit emgelcden, daß die nnzelnen L'cnatwns-BeMngmsse lagllch m den gewöhnl'chen Am -
stunden bey tziescm k. k. Kreisamtt «ingesch«n «erden tonnen. Kaiserliches konlgl'ches Rrt,ß^
amtLalbach am 3. März 1827. ^ _

" ^ ^ ^ K u n d m a ch u n g° N r . 1766..
l N I n ' F o l g e de'v btstehenden hohen Anordnunzen, so2 nun auch der dritte und letzte.
Versuch für die SlcherMung der Verpflegung der hitsigen Garmson, und zwar vom , .
May bis Ende August n. <'. für das Heu, und vom i . May bit Ende October 3. c. fur
alle andere Vervftlßs - Art ikel, im Wegt der Subarrendlrung, vorgenommen werden, ^ieie
Subarrendnungs.Verhandlungs.Vorn«hme wnd«m i5 . März um 10 Uhr Vorminag bey
dem Krenamte abgehalten «erden. Dl« ragliche E r fo rde rn^ nochdem es^nun von dem aus

g'babten Division von Prmz Hohenlohe - Infsntene b,s auf
W t« ^^^^^^^ hat, besteht m beyläufig täglichen . 1 . 0 B , o t - P o n . . 1 ^ P fund,
^ , / ^ Hafer-Por t . ^ i.G Mctzen , m ^5 Heu- Port , a 3 P fund , m 89 Heu - P o n .
, ,s. P f , ni zboSt rcus t roh 'Pon. il 5 M und m 16 Bmstroh - Port. lt 20 P f . , oder
vier?tllähng m 1440 Bund Bncsiroh ^ 20 Pfund. Welches mtt dem Beysatze bekannt ge-
macht w n d , daßbo-v m i ß l u n g e n e r d r i t t e n S u b a vre n d i r u n g , d«e ö f f e n t l i c h e

/ V e r h a n d l u n g der L i e f e r u n g an D o m i n i e n u n d P r o d u c e n t e n s ,g l e i ch
v o r g e n o m m e n w e r d e n . w l r d ; ferner, daß die allenfalls b>S Ende Aprll 2. «.noch im
Magazin vorrathlg bletben kommenden Aerarial - Vorräthe, vor Anfang des reuen Con-
tracts , in dle,?onn>m'ion gebracht werden müssen. K. K. Kreisamt saiback am t . März 1627.

I 2 n ( N ' ^ Nr. ,927.
Von dcm ?. ?.'Stadt- und?andrechte in Kr«in wird bekannt gemacht: Es sey «ur^r-

fo':schuna der Schuldenlast nach dcr am 20. December 1826 allh'er verstorbenen Professois.Wlr.
we 3athar:na Pascher/ die Tagsahung auf den 26. März l. I . , Vorm'ttags um 9 Uhr vor
wsem f. k S t a d t - u n d kand^echte be^immr rvrrdcn, bey welcher aLe Jene, wclche an die-

, sin Verlaß aus was immer für e.nem Rechlsgrunde Ansprüche zu stellen vermnnen, ^lchc w
gewiß anmelden und rechtögeltend dartdun sollen / widrigens sie dle Folgen des h. 6 ,4 v. ^
B. sich selbst zuzuschreiben hüben werden..

Von dem t. k. Gtadt- und kandrechte in Kram. kaibach den 14. Februar ,627.

W r Bfpl. Nr. ,9 p 6. Mürz i827^ E
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Z. 2o5. ' . ( ' ) ch^H.M^HfÄil^ Nr 7,2.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte m Krain wird dem abwesenden Heinrich Hut , gewesenen

Tabak-Distcictso^rleger zu Oberlaibach, oder feinen Grben mittelst gegenwärtigen Gdlcts erinnert:
..'Gs habe sv'^er lt>n dcy diesem Gerichte der Or. Lucas Ruß z,ur Erweisung der Forderung,, gegen

Simon Iessenooih, gewesenen Tabak - Großtraftcanten zu Billichgray, aus dem Tabc,koer.tchr die
Aufforder^nqsklage eingebsacht und um gerechte richterliche hülfe gedetben. Da der Aufenthaltsort
dieses Beklagten, wie auch seiner allfälligen Orden diesem Gerichte unbekannt, und weil dieser viel»
leicht aus den t, k. Erdlanden «dwescnd ist, so hat m^n zu seiner Nertlnidiqunq und auf feine Ge«
fahr und Unko^en den hiersrtiqen Gerichtsadvocaten Dr. Johann Oblack als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechcssache nack der bestehenden Gerichts > Ordnung ausgeführt und ent.
schieden werden wird. Der abwesende aufgeforderte Heinrich Hut oder dessen allfäMge Erden rrer,
den dessen zu dem Ende,erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwi»
scken dem bestimmten Vertreter Dr. O l̂ack ihre Rcchtöbehelfe an die Hand geben, oder auch sich selbst ei»
nen andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu michen, und überhaupt in die recht»
lichen ordnungsn^ßiqen Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da der Aufgeforderte lslch
die aus dieser Verabf.iumung entstehenden Folgen beozumessen haben wird. ,
M Von dem k. t. ^)adt» und Landrechte in Kr«in. öaibach den 14. Februar ,827.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
3. »»72. (») Nr. ,33g.

Von dem f. s. Bezirksgerichte zu Vn?ach wird kund gemacht: Gs sey auf Anlangen des An<
dreas Lentscbe von ll^Inavass, in die Ausfertigung der Amortisirungs< Edicts hinsicttlich des von
Andreas und Maria Lentsche von Oulli^vH^ am 2, Jänner 1797 an die minderjährigen Helena,
M'rgareth und Anna Lcntfche, üder die älterlicke und geschwisterliche Erbschaft pr. »252 ft.
22 2j4 kr. ausgestellten, am 4- Jänner i3c>2 auf die der Herrschaft Kaltendrun sud Urb. Nr. ,27 et
12Ü zinsbare, zu Oalnavas2 sub Cons. Nr, 8. liegende ganze huce intabulirlen, vorgeblich in Ver-
lust gerathenen Schuldbriefes gewiMget worden. Os wiro daher jencn, die auS diesem Schuldbriefe
aus was immer für einem Recktsgrunde Ansprüche ,u machen vermeinen, aufgetragen, selbe bin»
nen 1 Jahr«, 6 Wochen und 3 Tagen sogtwiß vor diesem Gerichte anzumelden, als widrigens
nach fruchtlosem Verlauf dieser Frist auf weiteres Anlanden der erwähnte Schuldbrief, eigentlich dab
darauf befindliche Intabulatwnscertificat für nu l l , nichtig und kraftlos erttätt werden, würde.

Laibach am 3o. August »626. ^__^„„^

Z. 189. ' A m 0 r t i sa t l 0 n s - E d i c t . N r . 262.
(1) Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Lcnbach wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen

des Anton Smerekar von Laibach in die Ausfertigung der Amortisations-Edltte hinsichtlich
des vorgeblich in Verlust gerathenen, von Andre Schlousche an Io<cph Dubnikar über
eine Darlehensschuld pr. 100 st. am 3. Aprl l 1607 ausgestellten und am n . des nähmlichen
Monaths und Jahres auf tzie dem Gut Strobelhof sub Rect. N r . 26 zmsbare, zu sanie
gelegene Elnviertelhube intabullrten Schuldbrief qewilligtz worden. Es werden demnach
jene, die auf d»esen Schuldbrief aus was lmmer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche ;u ha-
ben verwemen, aufgefordert, selbe binnen 1 Jahre, 6 Wochen und I Tagen sogennß
vor diesem Gerichte geltend zu machen, als widrigens dieser Schuldbrief, eigentlich das
darauf befindliche Intabulütionscertisicat vom i l . Apnl 1607, nach Verlauf der bestimmten
Amorttsalisnsfrist auf weiteres Anlangen für nul l , nlchtig und kraftlos erklärt werden würde.

Laibach am 20. Februar 18-27.

Z7^35l S h i c t. Nr. 2o35.
(1) Von dem Ve»irk«.Gerichte Reifnih wird hiermit allgemein bekannt gemacht: Es ftv vin d,e.

sem Gerichte auf Ansuchen oec Frau Aloosia Ur,anilfch, qeborn°.-n Recher zu Laibach, wn'er Herrn Ds<
minik Joseph Detoni zu Reifniy, wegen schulden »aoo l l . M . M- a. 5. c., in d,e öffentliche Ver<
steigecung ver dem Trequirten gehörigen, auf 4̂oc» st. 20 kr. gefchäyten Realttäten im Markte Rett«
nitz, bann des auf 73 st. 40 kr. geschätzten M o l a r s gemilliget, und biezu drey Termine, un) »wa«
auf den »?. März, , 1 . April und »g. 3)laV »92?, jeveKlNichl um 9 Uhr Vormittags tm Martt t NeN«
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nih mit dem Beysahe bestimmt worden, daß, wenn diese Realitäten und das Mobilare weder tey
der ersten noch zweyten Feilbiethungstagfatzung um den Scköhungsn crth oder tarürer «,n Mann ge»
bracht werden tonnte, ftlbe bey der dritten auch unter dem Schahungswcrthc hintan gegeben werden
würden.

Die Sckatzung und die dießfälligen kicitationsbedingniff« können in dieser Amtskanzley täglich zu
den gewöhnlichen AmtKstunden eingesehen werden. Bez. Gerickt Neifnih am 20, Jänner 1L27.

Z . iL6. ^ ^ O ^ , c t. ' Nr. ^ t t i .
( ' ) Bon dem Bez. Gerichte Reifniy, als (Zoncursinstanz, wird hie,mit allaemein bekannt gemacht:

W feu üder Ansuchen des Herrn E^rl Schufter, Andre Pirnath'scben Concursmassivcrwalter, in die össent«
liche Verstkigerunz der zu dieser Eoncursmassa gehörigen, zu Grohpölland sud Hauü . Nr. 24 gelegenen,
der Grafschaft Auersperg sud Urb. Nr. 754 zinsbaren, auf 45o ft. M . M . geschähtcn 1)2 Kaufrechts«
hübe sammt dazu gehörten Wohn» und Wirtschaftsgebäuden, und des der Herrschaft Zobelöberg z'nl«
baren, auf 10 ft. gerichtlich geschätzten Geremhes gewMiget, uno hiezu die Tage auf den 22. März
und 16. April l. I . 1827, jedesmahl Vormittags um 10 Uhr im Orte GioßpöNünd mit dem Bey.
sähe bestimmt worsen, daß, wrnn ebenbenannteRealttälen beu der eisten und zweoten FeilbiethungS.
tagsatzung um den SchahunLiwetth oder darüber niat an Mann gebracht rrerden sollten, ttkgen
tztr weitern ÄerfteiZerung der Kreditoren« Ausschuß einvernommen werren »rird.

Die Schätzung und die LicitationS > Nebingnisse tonntn in dieser Amtölanzley elnaesebkN neidett-
Bez. Gericht Rcifnih den 5. Februar 1L27. . ^ » » v

^- ^ ? ^ . . ^, . 2l m 0 r t i s a t i 0 n s - G d i c t. Nr . 1763.
(1) ^om verlml,qten B?znks. Gerichte Münkendorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht: Es

tz" auf Unlangen des Tgld hotschevar von Mansburq in die Amortisirung folgender, vcm Michael
H.erdma m Mansburg zu semen Gunsten ausgestellten, und auf der, dem Schuldner Michael Ter^
0lna Monger , , zu Mansdurg gclegcmn, der löbl. Herrschaft Kreuz sub Rectif. Nr. 1160 und
Rirchmgult Äectif. Nr. 1 dienstbaren ganzen Hude intabulirtcr und angeblich in Verlust aerathe«
ner Ursunden: als,

a) des Vecqleichcs ddo. Herrsä^aft Kreuz vom 23. September 1L11, intabulirt 24. September
»3l i pr. 74 ft. 2 kr. sammt 6 ojo Interessen,

h) deä Veraleiches dde. Bezirk'Gericht Kreuz 29. July i 8 i 5 , intabutirt 3. Jänner 1816 ps. iWst.
sammt 5 Ô0 Intcrcssen gewilliget worden.

Es wird daher jedermann, der cus genannten Urkunden was immer für einen Anspruch stkllen
zu können vermnmt, aufgefordert, solchen bmncn einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen
hierorts soqewch anzumelden, alg widriyens diese Ultunden für to5t ertlärt, und deren Extabula-
tisnen bewilliget werden würden. Münkendorf den « i . November '826.
Z. 201. ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ( I s ^

Auf Ansuchen der Ursula PauliHa, verhin verwitwet gewesenen DcrnsuslteZ ron Oderbottitsch,
werden a^e Zene, die an den-Perlaß ihres am 6. July i6 ,3 vclsiolbenen Sohneö Watt in Dernvu«
schea, auS was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspinch zu macdcn dcrlchtiget zu seyn slaul en,
aufaefordert, ftlden sogtwiß bcy der auf dcn 24. ?) ärz d. I . Morgens um »0 Uhr bestimmten Taa.
satzun; hi^r anzumelden und dann daczuthun, widrigens dieser Nachlaß der Ordnung nach berichngt
und der ertlarten Orbmn eingcantrrortet werden würde « ^ ^ 2

Bez. Gericht Herrschaft PonoVitscb om 20. Fevruar 1627.

^ ^ n ' «. . . , . ^ . c.r>. Z ° ' l b i e l h u n g s , G d i c t . Nr. 22oc>.
l i ) ^on dem Bc-zuksgenchte W'pbach wird hiermit öffentlich bekonnt geMacht: Es sey über Ans«.

? ^ 5 " . ? " b a r a Siver von Genosetsch, wegen ihr zucrlannt schuldigen 58o ft. c. ,. c., die öss nt-
ncve i^ellblechung der, dem Caspar Beslauh ron Ottcsckzc, n^n dessen Sohn Joseph BeNautz eiAN.
lhumlichen, der Herrschaft Venosetsck sub Rect. 3^r. ,5 die-nftba,en, in Vittouscke belegenen, auf
s / ^ s ^ ' M- «eriä'tlick qefö'ätztcn 3 ^ Hübe und lücksicl'tlichen N^Uitätcn, bestehend in dem Hau-
' , ^ " s c . Nr. ^ l^mmt Mühle mit drey Laufern, dann Acker«, Wem - und Wiesgrimdkn,Um We.

^ ^ " c u t w n bewilliget worden.
l,r..^ ^ ' "zu dreo Termine, und zwar der erste auf den ,6. Jänner, der zweyte aus den 19. Fe»
de^, 9;""? k " dritte auf dcn 20. März t. I . . jedelmabl Früh um 9 Uhr im Orte Ottosch,e mit
" m nkMtze bestimmt worden, daß, fallö die Realliüttn nßder dey der tlsttn noch zweyten FeU-
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d«thun)stHgsHtzung UNI den Tbätzungswertlz oder darüber a» Mann gebracht werden kannten, sel«
che beg der drltcen au,h unter demselben hlnta^ gegeben werden würden, fs werden die Kauftusti«
gen hierzu ^u ersHciaen ein^elidea, un) lsnnen die diehseitige Schätzung nebst den VerkaufödedinK«
niss^n täglich hieri^ntK einsehen. Bez. Gerichc Wipbach am »3. November 1826.
A n M L r t u n ^ . 'N :3 ' r beo dec scstm noch zweytsn Feilbicthungs . Tagsatzung hat sich ein Kausiu»

ikiaer gemeldet.

Z . 196. " " " " " ^ — — ^ ^ - ^ - —
An der Hauptstraße gegen Kärnten, in der untern Scbiscbka zum Aug' Nsttes sind verschiedene

Weine nebst Hpeiscn, a ls : die Mztz Rosenblatt 23,kr., Schumlauer 34k r . ,Ku te l alter M c h r - W e m
Zl 2c>, tt i und »2 t r . , eine Portion Schinken 6 kr., ein kälderner Braten mit Ä Mat. 9 tc . , ein Ka«
tzcmn sammt Sassat 3) kr. !c. zu haben. Auch lann man mit Kasseh bedient werden.

Z . 2a2. G d. i c t . (1)
Auf Ansuchen des Anton Vosu, Vormund der minderjährigen Thomas und Mar ia Iuritfch'sche«-

Pupillen von Podbukuie, werden aNe Jene, die an den Verlaß der Mar ia Iu i i lsch, zuletzt verehelich»
ten Hchauyi, aus was »mmer für einem Aechtsgrunoe einen Anspruch zu machen berechtiget zu seyn
ftlauben, aufgefordert, seiden fogewih bey der, vor diesem Gerichte auf den 24 k. M . Morgens um
lo Uhr ausgeschriebenen Tagsahung anzumelden un» dann darzuthun, widrigens d,<se ^achlassenschllf^
der Ordnung nach benamset, und >en erklärten Grben eingeantrvortet wereen wkroe.

Bez. Gericht Herrschaft Ponovitsch am 22. Februar »227,

Z. 198. A n k ü n d i g u n g (1)
Es wjxd ein.in Betrieb stehender Bleybergbau sammt Taggebaude, Geväthc, Erz- und

Bleyschlich-Vorvathm verkauft, oder auch ein solider Gesellschafter hiezu gcsucht. D»e An-
frage kann unter frankltten Briefen an das Klagenfurter Zettungs - Comptoir mlt ,1. 5. ge-
schehen , oder auch mündliche Auskunft eingehohlt werden. '

Z. 204,. (1)
Ein L Monathe altes Hirschweibchen (Stück)/ welches sehr

zahm,und Jedermann^ besonders den.Frauen und Kindern zur
Hand geht, ist zu haben.

Liebhaber belieben sich in der Handlung des Herrn I 0 se p h
K a u s um das Nähere zu erkundigen. ,

! B r 0 t- u n d Fleisch - Ta riff.
s I m Monath Gewicht, l Für den Monath März ' Gewichts

F e b r u a r 1627. Pf.jLth,sQtl. 1627. > Pf7Ml>> Qtl'.

,^ Mundsemmel 2 1̂ 2 tr. — 4 — ' ^ Mündsemmel <̂  ^2 tr. — 4 — ̂
I detto k ^ « — 9 - derco 2 T „ — u —

!vvdm. Semmel ä i j2 ., — 5 ! i j2 1 orbin. Semmeln 9 ^2 „ — d 2
detto ä ^l« — 10 5,. detto 2 i , ^- n

»Lsib Weitzenbrol, K 5 « i - l 1 Laib Wechenbr^t «1 3 ^ » ^ —
' detto ' 2 6 , , 2 — 2> ditto I 6 „ 2 2 —

»Laib Sorschitzenbrot 5 3 .. , ^ 14 2, 1 Laib Sorschitzenbrot ^ 5 « ' '5 ,
detto ^ 6 „ 2 29 —. j detto ä6> , 3 5 t —

, Pfund Rindfleisch 5 « j . Pfund Rmdsselsch, 5 «
bey denLandmetzgern 4 1^2« ^bey^^n Landmetzgern ^ ijL » R
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^ . Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.

Von dem k. k. S t a d t - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gewacht: Es sey
über das Gesuch der Witwe Frau Fvanzisca Grimschitz, im Nahmen ihrer Klnder m die
Ausfertigung der Amortisations - Edicte rücksichtlich des in Verlust gerathenen, von dem Gu-
te Grimschiy im Jahre 1806 an das standische Gcmralnnnehmeramt 5nk ^ r t . K7 bezahlte
Zwangsdarlchm ^ro clominicaii mit . . . . . . 35 fi. »^ 1H4 kr.
und pro ruär i^U mit . . » . . . . . »» i?5 fi. 69 ^ ^ kr.

zusammen mu . 260 fi. 5g 2)4 kr.
ausgestellten 6 0^0 Darlehensschein vom 23. Jänner 1606 gcwissiget worden. Es haben dem-
nach alle Jene / welche auf gedachten Darlehensschein aus was immer für einem Rcchtsgrundt
Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen vor diesem f. f. S tad t -und ?andrcchte sogewiß anzumelden
und anhängig zu machen, als im W.drigen auf weiteres Anlangen der heutigen Btttficllennn .
Frau Franzisca Frcyinn v. Grimschitz, die obgedaHte Sckuldurkunde nach Verlauf dieser ge-
schlichen Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach am 14. Februar 1826.

ZT^os.""""" " " " " " (1) Nr. 779.
Von dem k. k. Stadt- und LandreMe in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey über das

Gesuch des Dr. Max. Wurzdach, lZessionälö der Agnes DoMnel'fch?n Verlassensckoft, in die Autfer.
tigung der Amortisations. Kdicte «-ücksichtlich zrveyer in Pel lust gerathenen hierläntig stand, gtatifi-
cirten 5"^laAerar. ObliZat'lüncn, als:

a) Nr. i44 ddo. ». Mao 1795 auf Agnes DoMner pr. iao si., und
d) Nr. 145 ddo. 1. May 1795 auf ticselbe lautend pc. 100 ft., ften-iNiyct lrerden.

M haben demnach alle jene, welche auf gedachte zrrco Obligationen aus was immer fur einem
Recktsgrunde Ansprüche machen zu sönnen vermeinen, selbe d,nnen eer gcfthl^chen Fntt ron emem
Jahre, sechs Wochen und dreu Ta.qen vor dieftm k. l . Stadt« und Landreckte sossclrih anzumelden
und anhängig zu machen > als im Widr'.gen üuf weitercK Anlangen des dcutlgcn BtttsnNcis D r ^ W u r z -
rach,die odgedachtsn zwc» in Verlust gerathenen Obligationen nach Verlauf dieser gcschltchen Hl.st für
gctädtet, t rü f t . und ,wirkungslos ettlart werden trürdrn.

Bon dem k. k. S tad t , und Landrechte ln Kru in. Laidach den »^. Februar ^ 2 7 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 2o3. F Z U b i e t b u n g K ' E d i c t . . ^ . « V ^^

Vsn dem BezirksZerickte der ?. k. StaaMei-lschaft Lack wnd d'?mit aNgfme'n kund gemacht:
Gs ftv üdcr Ansuchen dcä Blas Kuralt von Sa fn i y , gfften" d,e Ebell-ule Urdan und Ursula Kcrl in
zuZ"u6^en. wegen der aus dem Nrlhcilc vom 9. Apnl 162^ rehaupNten 5oa ft., und drr sctt ,b .
Februar i32 i auflaufenden 5 c^o I n t c r ^ n sammt Rcchlötoften pr. 5 si. 56 kr., nnttclst Vcs^e>d vom
heutigen Taae die executive FeU^ietdung dt l dcm Urban K-lllN gcbö.lgen, zu Jauchen sub H. 3,r.
" Uege:idcn, kcr KtaatSheitschllft Lack sub Urb. Nr. 2 4 2 ^ 2 ^ " lugenden ^ a ! zbube ^ a m m t An°
und <u.edor, im gerichtlich elhodencn Säiähwerthe von ib^o n . , d.inn eines Pftrlseö. 0 Hxube, Oe-

^ trcides uns ü'riacn Mcicrev . Labrnissen bewilliftct und h"zu dreo FeU^ctkunßstaasahungen, und
zwar auf den 2. Ap r i l , 5- Mav und 5. I u n y . jclesmahl rcn 9 b^ '2 Uyr 'Borm'.tyßÖ in loco der
Realität mit dcm Beysahe bestimmt worden, daß, rrcnn die zu veistel^rnde Realuat und FahrnMe
dey der ersten und zwcvien Plrsteigcrunq nickt um odcr über den lVchahrrenh an M a n n geblacht
werden tonnten . solche beo d?r dritten auch unter dcmstllcn hmton gegeben n-urden ; ^ ° z u d'e ^ m m t '
lichen Kaust.Uiigcn mit dcm Bcysahe em.eladcn wercen, daß ne Beschreibung der Real i tät , so r?,e
die Licnatiunsbedingnisse täglich tn hilsigcr Amislanzlty eingesehen nerden lonnen.

Llick am 2ä. Februar 1827.

(Z. Veyl. Nr. 19 d. 6. März 1827.) D
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3 , ^ F e i l b i e t h u n g s - Ed i c t . ' aä Nr . 202. >
s?> Vom Beurksgerichte Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansu»

chen des Caspar Kandutsch zu Laibach, als Schaffer-und Kickerschen-Eessionars, ^ e r ^gnaz
Aabitscb m Radmannsdorf, als Rechtsnachfolgers des verstorbenen Georg M u r m g , Er lw
bers d<v vorhm Johann Warl'schm Realitäten, nähmlich des Hauses Nr . 3 in der untern Vor-
stadt Radmannsdorf und der 4 Gemeinantheile poä L l a ^ m , sammt Getrc,dharfe und
Dreschtenne, wegen nicht zugehaltenen ?,eitations-ZahlungsbedlngNlssen, dle neuerl.che, mtt
dem Bescheide vom 16. Februar 1626 bewilligte, aber unterbliebene genchtllche Ze.lbttchung .
der aedachten Realitäten, auf Gefahr und Unkosten des Gegners reaffurmrt, und zu deren !
Vornahme der Zo. März d. I . , Vormittag von 9 bis 12 Uhr in der httrort.gen Genchtskanz-
ley mi/dem Anhange bestimmt worden, daß die besagten Realttaten, wenn solche mcht um
den letzten Meissboth von 63a N. 20 kr. oder darüber an Mann gebracht w:rden konnten,
am nähmlichen Tage auch unter demselben und ohne Rücksicht auf e«nen ^>chatzungswerch, jc-

' doch jederzeit gegen sogleich bare Bezahlung hintan gegeben werden wurden.
Bezirksgericht Radmannsdorf am 20. Februar 1827. ^ _ ^ » . 1

^ ^"^" G d l c t. °^r. 25^.
(^1 Die mit diewnchtlichem Gdicte vom 22. December «. I . , zur Zahl ^ wit Bez.g auf lenes

«om 2. October v. I . , û r 4ahl 109^ oann ,enes vom 12. August v. I^, ,-;. ib/»3, und 3. Mao l. I . , ,
N ^ 0 / durck> die öffentlichen Blätter der Laibacker Zeitung t« der Koncurs. Vache des Wrrn I o -
sevd H , d rmahttgen f. k- 3andreckcspr.ists zu Gattaro, g^gen Joseph Kette zu W.pbach bekannt
^ . c k t e und am 22 Dec'mb« .626 s ^ t e , liann Mr den 5. Februar d. I . übertragne dcttle ,
^ ^ e ' V " r a e i 7 e r . n , 0 '"ofepd Ketteschen Realitäten ,u WipbaH, als: Acker und Wiese nebst
V/n"°n poc ^ ä i g ^ e m ^ r c ! n ^ w u . . , Acker P.. l̂ oteck ^ ^ . . o ^ . o i . , Wrefe n M^ac i . und
haus m W ' ^ c h äonfc. Nr. 1 . , bleibt nun abecmM naH Nderemeommcn ^er Partheyen systut
yau» z« " > " ^ " ^ , . ' « -. . . ^ Bcofake übestraqcn. 2aß den Käufern zur Zahlung deS
«M ^ 17 ' ^ i f t von 2 Jahren ge-
a^nnt werde W ^ e s f.din zur aslgem^cn W'sscnsckafc bekannt gemacht wlrd.

Vom B e u r k S g e r i c h t ^ ^ a c h ^ ^ F e b ^ a ^ 2 7 ^ ^ ^ ^ ^
2^,s> ^ " K u n d m a c h u n g . ^ (t)

Be° dem ^ute Weineq in Unterkram nächst Msendorf, ist eine b^eutendl: Quantttat an We,,
tzen, Gerste s ^ n und hir^ au5 freyer Hand zu verlaufen. K^ustustlge vel'edcn <l.d dlcßf.IIs an
die dortiqe P ^ ^ b ' ^ u n q zu ver'?endkn. ..., ,

I 211 K u n d m a W " n L« . ^ . - . ^ ^ « !
Os wird d.s in der Gradifcha. Vorstadt Nr. 57, nadc ,eo der TrMerUme gelegene v,̂^̂^̂^̂^

sammt Maaa-in. Sta^niq :.'. und (Harten aus freuer bcm> ;um ?;erk.uf^an,febolhen. Wcqen .>et
^ " n ^ V . " a n ^ r Gommerzialstraße ist diese Realität zu «ecsch.ed^n Sp.cu.atlonen ft r geelg- ^
nn ^ b e r ^ e Veckaufsbed^nqnisse oM der hauseigent^üMöc, wohnhaft nn o.ngcn H.me, die Aug.
kunft. y,nl?.1 cd 'M 5. März 1627.
^ " " K 7 " K l ^ L ^ 1 1 ^ z i e l) u n g e n. ^̂

^n Triest am 3. März ^ ^ 7 : 7«. 33. ^ . 6. «6.
^^Die nächsten Eichungen weroen m T r t t ^ ^ i ^ u n ^ ^
^ ^ Gerr^DuVchMM^Preise In Lalbach^vous^ZTMarz 1827.

. ^ . We ihen . . . . 2 st. 5 4 ^ .
^ K u k u r u z . . ' < ' " " " " . , "
H ss>>rn . . ' > . 2 „ l n I j ^ „

E m ,"ieder- öfterreichtscher ^ ^ ^ ^ , . . . _ „ _ ' „
Metzen, X H^ers . . . . . 2 „ 7 U 2 «

« Haiden . . . . 1 « 5 i 1^2 „
^ Hafer 1 » ^6 „


